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Dritter Übersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel (als es noch keine Sünde gab, also große Reinheit) 

Ich habe diesen Brief (mit älterem Übersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte) schon seit vielen Jahren in ganz Deutschland zu Tausenden verschickt. 

An einem Anfang erschuf Iouo, der Gott vieler Facetten, die Himmel und die Erde. Und die Erde war ein Chaos und etwas Leeres und etwas Düsteres über dem 
Spiegel einer Tiefsee. Und ein Wind Iouos, des Gottes vieler Facetten, strich über den Spiegel dieser Wassermassen dahin. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
�V�D�J�W�H�����Ä�(�V���V�R�O�O���K�H�O�O���Z�H�U�G�H�Q���´���8�Q�G���H�V���Z�X�U�G�H���K�H�O�O�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���G�L�H�V�H�V���+�H�O�O�H�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Qd Iouo, der Gott vieler Facetten, 
führte einen Kontrast zwischen dem Hellen und dem Düsteren herbei, und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem Hellen die Bez�H�L�F�K�Q�X�Q�J���Ã�7�D�J�µ�����X�Q�G���G�H�P��
�'�•�V�W�H�U�H�Q���J�D�E���H�U���G�L�H���%�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J���Ã�1�D�F�K�W�µ�����8�Q�G diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine erste längere Zeit gewesen. Und Iouo, der 
Gott vieler Fa�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�(�V���H�Q�W�V�W�H�K�H���H�L�Q��abgegrenzter Hohlraum in der Mitte der Wassermassen, und er sei dazu da, die einen Wassermassen zu den anderen 
Wassermassen auf Distanz zu halten!" Und Iouo, der Gott vieler Facetten, machte den abgegrenzten Hohlraum, und er hielt so die Wassermassen unterhalb des 
abgegrenzten Hohlraums zu den Wassermassen oberhalb des abgegrenzten Hohlraums auf Distanz. Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
gab dem abgegrenzten Hohlraum �G�L�H���%�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J���ÃAtmosphäre�µ. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine zweite längere 
Zeit gewesen�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�L�H���:�D�V�V�H�U�P�D�V�V�H�Q���X�Q�W�H�U�K�D�O�E der Atmosphäre sollen sich zu einem Ort hin sammeln, und das Trockene 
werde sichtbar!�´���8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V���� �8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U�� �)�D�F�H�W�W�H�Q�����J�D�E���G�H�P���7�U�R�F�N�H�Q�H�Q���G�L�H���%�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J�� �ÃFestland�µ, und den zusammengezogenen 
Wassermassen gab er die Bezeichnung �ÃMeere�µ�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���H�V�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�D�V��
Festland sprosse eine Sprossenfülle hervor, Samen aussamenden Pflanzenwuchs, einen Fruchtbaumbestand jeweils nach seiner Gattung, der Frucht trägt mit 
seinem Samen darin auf dem Festland!�´���8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V�����8�Q�G���G�D�V���)�H�V�W�O�D�Q�G���E�U�D�F�K�W�H���H�L�Q�H���6�S�U�R�V�V�H�Q�I�•�O�O�H���K�H�U�Y�R�U�����6�D�P�H�Q���D�X�V�V�D�P�H�Q�G�H�Q���3�I�O�D�Q�]�H�Q�Z�X�F�K�V���M�H�Z�H�L�O�V��
nach seiner Gattung und einen Baumbestand, der Frucht trägt mit seinem Samen darin jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte 
es: es war gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine dritte längere Zeit gewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: 
�Ä�$�Q�� �G�H�P��abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre sollen Lichtpunkte erscheinen, um zwischen dem Tag und der Nacht einen deutlichen Unterschied zu 
bekommen; und sie sollen als Merkzeichen dienen, und zwar für feste Zeitabschnitte und für Tage und Jahre; und sie sollen als Beleuchtungspunkte an dem 
abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre dienen, um auf das Festland hin zu leuchten!�´���8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q����sorgte für 
die zwei großen Lichtpunkte, den großen Beleuchtungspunkt, um den Tag zu dominieren, und den kleinen Beleuchtungspunkt, um die Nacht zu dominieren, 
und die Sterne. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab sie an den abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre, um auf das Festland hin zu leuchten und den Tag 
und die Nacht zu dominieren, und um einen deutlichen Unterschied zwischen dem Hellen und dem Düsteren zu bekommen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
inspizierte es: es war gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine vierte längere Zeit gewesen. Und Iouo, der Gott vieler 
�)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�L�H���:�D�V�V�H�U�P�D�V�V�H�Q���V�R�O�O�H�Q���]�X�P���:�L�P�P�H�O�Q���N�R�P�P�H�Q���Y�R�U���O�D�X�W�H�U���*�H�Z�L�P�P�H�O���D�Q���S�X�O�V�L�H�U�H�Q�G�H�P���/�H�E�H�Q�����X�Q�G���)�O�L�H�J�H�Q�G�H�V���V�R�O�O���•ber der Erde fliegen vor 
dem Hintergrund des abgegrenzten Hohlraums der Atmosphäre���´���8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U Facetten, schuf die großen, riesigen Seetiere und alles schwimmende 
pulsierende Leben, von dem die Wassermassen wimmeln, jeweils nach seiner Gattung und alles Fliegende, mit Flügelpaaren ausgestattet, jeweils nach seiner 
Gattung. Und Iouo, der Gott vieler �)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���H�V�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�H�J�Q�H�W�H���V�L�H���P�L�W���G�H�Q���:�R�U�W�H�Q�����ÄGebt eure Lebenskraft 
weiter und werdet zu mächtigen Mengen und füllt die Wassermassen in den Meeren! Und das Fliegende soll zu mächtigen Mengen werden auf der E�U�G�H���³ Und 
diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine fünfte längere Zeit gewesen�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�D�V���)�H�V�W�O�D�Q�G���V�R�O�O��
pulsierendes Leben jeweils nach seiner Gattung hervorbringen, einen Säugetierbestand, einen Reptilienbestand und sonstiges Landgetier jeweils nach seiner 
Gattung!�³ Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, machte das Getier des Festlandes jeweils nach seiner Gattung und auch den 
Säugetierbestand jeweils nach seiner Gattung und allen Reptilienbestand des Erdbodens jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
�L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���H�V�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�:�L�U���Z�R�O�O�H�Q���H�L�Q�H�Q���0�H�Q�V�F�K�H�Q���P�D�F�K�H�Q���Q�D�F�K���X�Q�V�H�U�H�P���0�X�V�W�H�U�� nach unserer Entsprechung, 
und sie sollen den Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und den Säugetierbestand und alles von der Erde und allen Reptilienbestand, 
der sich auf dem Festland einher bewegt, beaufsichtigen.�³ Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schuf den Menschen nach seinem Muster. Nach dem Muster Iouos, 
des Gottes vieler Facetten, erschuf er ihn. Männlich und weiblich erschuf er sie. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete sie. Und Iouo, der Gott vieler 
Facetten, sagte zu ihnen�����ÄGebt eure Lebenskraft weiter und werdet zu mächtigen Mengen und füllt das Festland und gewinnt es für euch und beaufsichtigt den 
Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und alles Getier, das sich auf der Erde einher bewegt!�´���8�Q�G��Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: 
�ÄBeherzigt das! Ich gebe euch allen Samen aussamenden Pflanzenwuchs, der sich auf der Fläche der ganzen Erde befindet, und jeden Baum, der Samen 
aussamende Baumfrucht auf sich trägt. Euch soll es zum Essen sein. Und allem Landgetier und allem Fliegenden in der Atmosphäre und allem Reptilienbestand 
auf der Erde, was immer in sich pulsierendes Leben trägt, sei jegliche Pflanzenwelt zum Essen���³ Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
inspizierte alles, was er gemacht hatte, und schau: es war sehr gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine sechste längere 
Zeit gewesen. Und die Atmosphäre und die Erde und ihre ganze Schar waren vollbracht. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, vollbrachte dann in der siebten 
längeren Zeit sein Werk, das er gemacht hatte, weiterhin. Und er ruhte auch im Folgenden aus in der siebten längeren Zeit von all seinem Werk, das er gemacht 
hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete die siebte längere Zeit und heiligte sie, weil er in ihr ja von all seinem Werk im Folgenden ausruhte, das er, 
Iouo, der Gott vieler Facetten, schon bis zu gewisser Fertigstellung erschaffen hatte. Dies war die Geschichte der Entstehungstakte vom Erschaffen-Werden der 
Himmel und der Erde in der längeren Zeit, in der Iouo, der Gott vieler Facetten, Erde und Himmel machte. Und es gab noch gar keinen Feldanbau auf dem 
Festland, und noch gar kein Feldgemüse schoss hoch; denn Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ es nicht regnen auf die Erde. Und außerdem: Noch ohne den 
Menschen, wer hätte den Erdboden bebauen sollen? Und es war nur ein Dunst, der von dem Festland aufstieg und die ganze Oberfläche des Erdbodens 
befeuchtete. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, brachte Kleinstpartikelchen des Erdbodens in die Form des Menschen und blies in seine Nasenlöcher einen 
Atem, so dass er pulsierendes Leben bekam. Und so wurde der Mensch zu einem Lebewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, pflanzte einen Gartenpark in 
EDeNi  von Osten her, und er beheimatete dorthin den Menschen, den er geformt hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ vom Erdboden allerlei 
Baumbestand hervorsprossen, damit man Lust am Anblick und auf gutes Essen hat, und den Baum des anhaltenden Lebens inmitten des Gartenparks und den 
Baum des Wissens über Gut und Böse. Und ein Strom sprudelte heraus von EDeN, um den Gartenpark zu bewässern; und von dort aus teilte er sich und wurde 
zu vier Haupt-Quellflüssen. Ein Name des ersten ist PIJUN. Er ist es, der um �G�D�V���J�D�Q�]�H���/�D�Q�G���G�H�V���+�8�,�/�2���K�H�U�X�P�À�Leßt, wo es Gold gibt. Und das Gold dieses 
Landes ist reichlich. Dort gibt es auch den BeDLO und den Stein JOM. Und ein Name des zweiten Stromes ist GIHUN. Er ist es, der um das ganze Land KUJ 
herumfließt. Und ein Name des dritten Stromes ist HeDQeL. Er ist es, der im Osten von AJUR fließt. Und der vierte Strom ist auch ein gewisser PReT. Und 
Iouo, der Gott vieler Facetten, nahm den ADeM und führte ihn dorthin in den Gartenpark EDeN, damit er sich um ihn kümmert und über ihn ein Wächter ist. 
�8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�F�K�l�U�I�W�H���G�H�P���$�'�H�0���P�L�W���I�R�O�J�H�Q�G�H�Q���:�R�U�W�H�Q���V�R�O�F�K�H�V���H�L�Q�����Ä�9�R�Q���M�H�G�H�P���%�D�X�P���G�H�V���*�D�U�W�H�Q�S�D�U�N�V���G�D�U�I�Vt du nach Esslust essen. 
Und andererseits jedoch: Vom Baum des Wissens über Gut und Böse, von ihm darfst du nicht essen; denn an dem Tag, an dem du davon isst, wirst du den 
endgültigen Tod sterben.�³ �8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�D�V���$�O�O�H�L�Q�V�H�L�Q���L�V�W���I�•�U���G�H�Q���$�'�H�0���Q�L�F�K�W���J�X�W�����,�F�K���Z�H�U�G�H���L�K�P���H�L�Q�H���+�L�O�I�H���P�D�F�K�H�Q�����Z�L�H���Htwas, 
das ihm ständig vor Augen ist. Und es hatte ja Iouo, der Gott vieler Facetten, aus der Erdbodenmaterie jegliches Tier der freien Flur entstehen lassen und auch 
jegliches Fliegende des Himmels. Und so brachte er sie zum Menschen, um zu sehen, wie er es nennen würde, und so sei dessen Name so, wie der Mensch 
jegliches Lebewesen nennen würde. Und so gab der Mensch Namen für allen Säugetierbestand und für fliegendes Getier des Himmels und für jedes Tier der 
freien Flur. Und für den Mensch fand er nichts als Helfer, als etwas, das er ständig vor Augen haben wollte. Und so ließ Iouo, der facettenreiche Gott, einen 
Tiefschlaf über den Menschen fallen, und er schlief ein. Und er entnahm eine von seinen Rippen und verschloss dann wieder das Fleisch an ihrer Statt. Und Iouo, 
der Gott vieler Facetten, baute diese Rippe, die er dem Menschen entnommen hatte, zu einer Frau um, und er brachte sie zum Mensch (=ADeM=Adam), und da 
�V�D�J�W�H���G�H�U���$�G�D�P�����Ä�'�L�H�V�H���L�V�W���G�L�H�V�H�V���0�D�O��endlich Bein von meinem Gebein und Fleisch von meinem Fleisch. Diese werde Männin (=AJO=Frau) genannt, denn 
vom Mann (=AIJ) ist diese genommen worden. Aus diesem Grund wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und wird fest zu seiner Frau halten 
�X�Q�G���V�L�H���Z�H�U�G�H�Q���]�X���H�L�Q�H�P���)�O�H�L�V�F�K���Z�H�U�G�H�Q���³���8�Q�G���V�L�H���Z�D�U�H�Q���D�O�O�H���E�H�L�G�H���1�D�F�N�W�H�����G�H�U���0�H�Q�V�F�K���X�Q�G���V�H�L�Q�H��Frau, und sie schämten sich überhaupt nie. 

i Zu Adamische Buchstaben siehe www.iouo.de: �Ä�,�2�8�2���± �7�K�H���1�D�P�H���R�I���*�R�G�³�����$�S�S�H�Q�G�L�[ C; [J �V�S�U�L�F�K���Ä�V�F�K�³�����+���V�S�U�L�F�K���Ä�F�K�³�����4���V�S�U�L�F�K���Ä�T�X�³� �Ä�N�Z�³�@ 
�'�H�U���$�X�V�G�U�X�F�N���Älängere Zeit�³��fußt auf IUM=Tag und andere Bedeutungen, vgl. Langenscheidt Taschenwörterbuch Hebräisch-Deutsch, Seite 98 

                                                           



















































DIE ZETLTEILUNG
DE5 GANZEN CHRISTENTUMS

DER HERR IST DA!
OFFB 1:7!  ER KAM WIE EIN DIEB!

DER \ATERIV{UTSSTERN FLIEGT JE|ZT RAUS
, AUS IOUO'S \,TEIT'FIAUS,

DAS I{EUSCHRECKIN ERBAUTEN

MIT JESUS - DEM ABADDON.

WO PFERDE-HEERI SCI TAUTEN

AI-IF DAS EUAGCELION!

DIE STI /ß,{E DES IüRRN JESUS

UND AUCH DER BRAUT FAND NEN SCHLUSS!

SM HORTEN AUF, ZU SENDEN

GEGEN \^TERMUT IN AIL'ORG'S.

JETTI IST ERNT'DES WEIZEN, DENN

ER TRENNT SICH VON UNKRAUT_HORD'S,

KOMT,{T IN LMBES-VORRATS-WANN'!

Vgl. zur Überschrift: MATTHAUS 25:6; vatthaus 24:42-44; Lukas t2:39; i. Thess.s:2,4;
2Petr. 3:10; Offb. 3:3; 16:15 ;Joh 12:6 - er kommt wie ein Ausgesch lossen er ludas ! Vgl. S.Siegel Offb. l

Vgl. zum Gedicht: Offb. - Posaunen bzw. Trompeten (Offb Kapitel 8 und 9)
Offb. - Babylon die Große (BBLCDL) (Offb. Kapitel 17-19)
Scheidungswerke in Matthäus Kapitel  24 und 25

Wermut = Der Name Gottes statt eigentlich louo nur verhunzt, wie z. B.:

Jehova(h), Jahwe(h), JHVH,, JHWH,, IEUE, Jehwih etc.



r{o u oll
\9/

lst louo der Meine,
etwa?

Jesus (=IOUO ist Rettung)
ist der Meine!

Der Frühling ist bald da
Der Frühling ist jetzt endlich da,
Er steht nun endlich kurz bevor,
Wir warteten schon lange Jahr'
Der Winter uns ja fast einfror.

Die Turteltaube zwitschernd gurrt,
So tut 's Niedenführ, Manfred Kurt

Als Elia, den Gott euch sandt'.
Denkt nicht: Das ist doch allerhand!
'Ne Stimm' vom fünften Siegel, ja,

Der  Mär tyrer  und a l len da,
Die ohne Schuld ausgeschlossen,

Doch jetzt für'n Vater nur,,blossom".
Als Türhüter war Kurt wohl treu.
Er macht für Jesus Pferde scheu.

Der  Herr  kam mi t  ihm wie e in  Dieb.
Jetzt bestraft er aller Orgs Trieb'l
Es muss jeder entscheiden mal:
Treu für Gott oder Org-loyal?

Doch Rettung geht nicht ohne Blut.
Nur so wird alles wieder gut!

,,Wenn, was ihr g'hört von Anfang an,
Nicht in euch bleibt, strengt euch recht an(l),

Dann se id  ihr  n icht  meine Jünger . "
Das schrieb uns doch Gottes Fingerl

Falsche Haltung des Herzens, ja,
lst Erkaltung mit Schmerzen da,

Wo ewig Leben war erhofft;
Doch jetzt jed' Org ist ganz verdooft.
Wenn du Jesus nicht folgst sogleich,

Gib Acht, du leicht endest als Leich,(!),
Statt, wie du wil lst, im Königreich!

Das ist die Handschrift unsres Herrn.
Hab ihn, Jesus, nur wirkl ich gern I
Jetzt ist bald der Orgs Türe zu.
Denkt jetzt einmal an euer Du!

Jesaja 26:20,27
Matthäus 6:6
Epheser 3:1-4

Hohel ied 2:11,12
Maleachi3:23

Offenbarung 6:9-11
Hebräer 12:4

1. Johannes 2:24
Johannes 8:31
Markus 13:34







Übersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel (als es noch keine Sünde gab, also große Reinheit) 

An einem Anfang erschuf Iouo, der Gott vieler Facetten, die Himmel und die Erde. Und die Erde war ein Chaos und etwas Leeres und etwas Düsteres über dem 
Spiegel einer Tiefsee. Und ein Wind Iouos, des Gottes vieler Facetten, strich über den Spiegel dieser Wassermassen dahin. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
�V�D�J�W�H�����Ä�(�V���V�R�O�O���K�H�O�O�H�U���Z�H�U�G�H�Q���´���8�Q�G���H�V���Z�X�U�G�H���K�H�O�O�H�U�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���G�L�H�V�H�V���+�H�O�O�H�����H�V���Z�D�U���J�X�W. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
führte einen Kontrast zwischen dem Hellen und dem Düsteren herbei, und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem Hellen die Bez�H�L�F�K�Q�X�Q�J���Ã�7�D�J�µ�����X�Q�G���G�H�P��
�'�•�V�W�H�U�H�Q���J�D�E���H�U���G�L�H���%�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J���Ã�1�D�F�K�W�µ�����8�Q�G���H�V���Z�D�U���7�D�J�H�V�Q�H�L�J�H���X�Q�G���H�V���Z�X�U�G�H���7�D�J�H�V�D�Q�E�U�X�F�K�����H�L�Q���H�U�V�W�H�U���7�D�J�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�(�V��
entstehe eine Luftschicht in der Mitte der Wassermassen, und sie sei dazu da, die einen Wassermassen zu den anderen Wassermassen auf Distanz zu halten!" 
Und Iouo, der Gott vieler Facetten, machte die Luftschicht, und er hielt so die Wassermassen unterhalb der Luftschicht zu den Wassermassen oberhalb der 
Luft�V�F�K�L�F�K�W���D�X�I���'�L�V�W�D�Q�]�����8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����J�D�E���G�H�U���/�X�I�W�V�F�K�L�F�K�W���G�L�H���%�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J���Ã�G�H�U���+�L�P�P�Hl�µ. Und es war Tagesneige 
�X�Q�G���H�V���Z�X�U�G�H���7�D�J�H�V�D�Q�E�U�X�F�K�����H�L�Q���]�Z�H�L�W�H�U���7�D�J�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�L�H���:�D�V�V�H�U�P�D�V�V�H�Q���X�Q�W�H�U�K�D�O�E���G�H�V���+�L�P�P�H�Os sollen sich zu einem Ort 
hin sammeln, und das Trockene werde sichtbar!�´���8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V�����8�Q�G���,�R�X�R�����Ger Gott vieler Facetten, gab dem Trockenen die Bezeichnung �ÃFestland�µ, 
und den zusammengezogenen Wassermassen gab er die Bezeichnung �ÃMeere�µ. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. Und Iouo, der Gott 
�Y�L�H�O�H�U�� �)�D�F�H�W�W�H�Q���� �V�D�J�W�H���� �Ä�'�D�V�� �)�Hstland sprosse eine Sprossenfülle hervor, Samen aussamenden Pflanzenwuchs, einen Fruchtbaumbestand jeweils nach seiner 
Gattung, der Frucht trägt mit seinem Samen darin auf dem Festland!�´�� �8�Q�G�� �J�H�Q�D�X�V�R�� �Z�X�U�G�H�� �H�V���� �8�Q�G�� �G�D�V�� �)�H�V�W�O�D�Q�G�� �E�U�D�F�K�W�H�� �H�L�Q�H�� �6�S�U�R�V�V�H�Q�I�•�O�O�H�� �K�H�Uvor, Samen 
aussamenden Pflanzenwuchs jeweils nach seiner Gattung und einen Baumbestand, der Frucht trägt mit seinem Samen darin jeweils nach seiner Gattung. Und 
Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. Und es war Tagesneige und es wurde Tagesanbruch: ein dritter Tag. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
�V�D�J�W�H�����Ä�$�Q���G�H�U���/�X�I�Wschicht des Himmels sollen Lichtpunkte erscheinen, um zwischen dem Tag und der Nacht einen deutlichen Unterschied zu bekommen; und 
sie sollen als Merkzeichen dienen, und zwar für feste Zeitabschnitte und für Tage und Jahre; und sie sollen als Beleuchtungspunkte an der Luftschicht des 
Himmels dienen, um auf das Festland hin zu leuchten!�´���8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q����sorgte für die zwei großen Lichtpunkte, den 
großen Beleuchtungspunkt, um den Tag mit Energie zu versorgen, und den kleinen Beleuchtungspunkt, um die Nacht mit Energie zu versorgen, und die Sterne. 
Und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab sie an die Luftschicht des Himmels, um auf das Festland hin zu leuchten und den Tag und die Nacht mit Energie zu 
versorgen, und um einen deutlichen Unterschied zwischen dem Hellen und dem Düsteren zu bekommen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es 
war gut. Und es war Tagesneige und es wurde Tagesanbruch: ein vierter Tag. Und I�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�L�H���:�D�V�V�H�U�P�D�V�V�H�Q���V�R�O�O�H�Q���]�X�P���:�L�P�P�H�O�Q��
kommen vor lauter Gewimmel an pulsierendem Leben, und Fliegendes soll über der Erde fliegen im sichtbaren Bereich der Luftschicht des Himmel�V���´���8�Q�G��
Iouo, der Gott vieler Facetten, schuf die großen, riesigen Seetiere und alles schwimmende pulsierende Leben, von dem die Wassermassen wimmeln, jeweils 
nach seiner Gattung und alles Fliegende, mit Flügelpaaren ausgestattet, jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war 
�J�X�W�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�H�J�Q�H�W�H���V�L�H���P�L�W���G�H�Q���:�R�U�W�H�Q�����Ä�6�H�L�G���I�U�X�F�K�W�E�D�U���X�Q�G���Z�H�U�G�H�W���]�X���P�l�F�K�W�L�J�H�Q���0�H�Q�J�H�Q���X�Q�G���I�•�O�O�W die Wassermassen in den Meeren! 
Und das Fliegende soll zu mächtigen Mengen werden auf der E�U�G�H���³ Und es war Tagesneige und es wurde Tagesanbruch: ein fünfter Tag. Und Iouo, der Gott 
�Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�D�V���)�H�V�W�O�D�Q�G���V�R�O�O���S�X�O�V�L�H�U�H�Q�G�H�V���/�H�E�H�Q���M�H�Z�H�Lls nach seiner Gattung hervorbringen, einen Säugetierbestand, einen Reptilienbestand und 
sonstiges Landgetier jeweils nach seiner Gattung!�³ Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, machte das Getier des Festlandes jeweils nach 
seiner Gattung und auch den Säugetierbestand jeweils nach seiner Gattung und allen Reptilienbestand des Erdbodens jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der 
�*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U�� �)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���H�V�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Q�G�� �,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U�� �)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�:�L�U�� �Z�R�O�O�H�Q���H�L�Q�H�Q���0�H�Q�V�F�K�H�Q���P�D�F�K�Hn nach unserem Muster, nach 
unserer Entsprechung, und sie sollen den Fischbestand des Meeres und das Fliegende des Himmels und den Säugetierbestand und alles von der Erde und allen 
Reptilienbestand, der sich auf dem Festland einher bewegt, beaufsichtigen.�³ Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schuf den Menschen nach seinem Muster. Nach 
dem Muster Iouos, des Gottes vieler Facetten, erschuf er ihn. Männlich und weiblich erschuf er sie. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete sie. Und Iouo, 
�G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H���]�X���L�K�Q�H�Q�����Ä�6�H�L�G���I�U�X�F�K�W�E�D�U���X�Q�G���Z�H�U�G�H�W���]u mächtigen Mengen und füllt das Festland und gewinnt es für euch und beaufsichtigt den 
Fischbestand des Meeres und das Fliegende des Himmels und alles Getier, das sich auf der Erde einher bewegt!�´���8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H����
�Ä�6�F�K�D�X�W���K�H�U�����,�Fh gebe euch allen Samen aussamenden Pflanzenwuchs, der sich auf der Fläche der ganzen Erde befindet, und jeden Baum, der Samen aussamende 
Baumfrucht auf sich trägt. Euch soll es zum Essen sein. Und allem Landgetier und allem Fliegenden des Himmels und allem Reptilienbestand auf der Erde, was 
immer in sich pulsierendes Leben trägt, sei jegliche Pflanzenwelt, also Vegetation, zum Essen���³ Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
inspizierte alles, was er gemacht hatte, und schau�µ: es war sehr gut. Und es war Tagesneige und es wurde Tagesanbruch: der sechste Tag. Und die Himmel und 
die Erde und ihre ganze Schar waren vollbracht. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, vollbrachte dann an dem siebten Tag sein Werk, das er gemacht hatte, 
weiterhin. Und er ruhte auch im Folgenden aus an dem siebten Tag von all seinem Werk, das er gemacht hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete den 
siebten Tag und heiligte ihn, weil er an ihm ja von all seinem Werk im Folgenden ausruhte, das er, Iouo, der Gott vieler Facetten, schon bis zu gewisser  
Fertigstellung erschaffen hatte. Dies war die Geschichte der Entstehungstakte vom Erschaffen-Werden der Himmel und der Erde an dem Tag, an dem Iouo, der 
Gott vieler Facetten, Erde und Himmel machte. Und es gab noch gar keinen Feldanbau auf dem Festland, und noch gar kein Feldgemüse schoss hoch; denn Iouo, 
der Gott vieler Facetten, ließ es nicht regnen auf die Erde. Und außerdem: Noch ohne den Menschen, wer hätte den Erdboden bebauen sollen? Und es war nur 
ein Dunst, der von dem Festland aufstieg und die ganze Oberfläche des Erdbodens befeuchtete. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, brachte Kleinstpartikelchen 
des Erdbodens in die Form des Menschen und blies in seine Nasenlöcher einen Atem, so dass er pulsierendes Leben bekam. Und so wurde der Mensch zu einem 
Lebewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, pflanzte einen Gartenpark in EDeNi von Osten her, und er beheimatete dorthin den Menschen, den er geformt 
hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ vom Erdboden allerlei Baumbestand hervorsprossen, damit man Lust am Anblick und auf gutes Essen hat, und 
den Baum des anhaltenden Lebens inmitten des Gartenparks und den Baum des Wissens über Gut und Böse. Und ein Strom sprudelte heraus von EDeN, um den 
Gartenpark zu bewässern; und von dort aus teilte er sich und wurde zu vier Haupt-Quellflüssen. Ein Name des ersten ist PIJUN. Er ist es, der um das ganze Land 
�G�H�V���+�8�,�/�2���K�H�U�X�P�À�Leßt, wo es Gold gibt. Und das Gold dieses Landes ist reichlich. Dort gibt es auch den BeDLO und den Stein JOM. Und ein Name des 
zweiten Stromes ist GIHUN. Er ist es, der um das ganze Land KUJ herumfließt. Und ein Name des dritten Stromes ist HeDQeL. Er ist es, der im Osten von 
AJUR fließt. Und der vierte Strom ist auch ein gewisser PReT. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, nahm den ADeM und führte ihn dorthin in den Gartenpark 
EDeN, damit er sich um ihn kümmert und über ihn ein Wächter ist. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schärfte dem ADeM mit folgenden Worten solches ein: 
�Ä�9�R�Q���M�H�G�H�P���%�D�X�P���G�H�V���*�D�Utenparks darfst du nach Esslust essen. Und andererseits jedoch: Vom Baum des Wissens über Gut und Böse, von ihm darfst du nicht 
essen; denn an dem Tag, an dem du davon isst, wirst du den endgültigen Tod sterben.�³ Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: �Ä�'�D�V���$�O�O�H�L�Q�V�H�L�Q���L�V�W���I�•�U���G�H�Q��
ADeM nicht gut. Ich werde ihm eine Hilfe machen, wie etwas, das ihm ständig vor Augen ist. Und es hatte ja Iouo, der Gott vieler Facetten, aus dem Erdboden 
jegliches Tier der freien Flur entstehen lassen und auch jegliches Fliegende des Himmels. Und so brachte er sie zum Menschen, um zu sehen, wie er es nennen 
würde, und so sei dessen Name so, wie der Mensch jegliches Lebewesen nennen würde. Und so gab der Mensch Namen für allen Säugetierbestand und für 
fliegendes Getier des Himmels und für jedes Tier der freien Flur. Und für den Mensch fand er nichts als Helfer, als etwas, das er ständig vor Augen haben wollte. 
Und so ließ Iouo, der facettenreiche Gott, einen Tiefschlaf über den Menschen fallen, und er schlief ein. Und er entnahm eine von seinen Rippen und verschloss 
dann wieder das Fleisch an ihrer Statt. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, baute diese Rippe, die er dem Menschen entnommen hatte, zu einer Frau um, und er 
brachte sie zum Mensch (=ADeM=Adam), und da sagte der Adam: �Ä�'�L�H�V�H���L�V�W���G�L�H�V�H�V���0�D�O���%�H�L�Q���Y�R�Q���P�H�L�Q�H�P���*�H�E�H�L�Q���X�Q�G���)�O�H�L�V�F�K���Y�R�Q���P�H�L�Q�H�P���)�O�H�L�V�F�K�����'�L�H�V�H��
werde Männin (=AJO=Frau) genannt, denn vom Mann (=AIJ) ist diese genommen worden. Aus diesem Grund wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter 
verlassen und wird fest zu sei�Q�H�U���)�U�D�X���K�D�O�W�H�Q���X�Q�G���V�L�H���Z�H�U�G�H�Q���]�X���H�L�Q�H�P���)�O�H�L�V�F�K���Z�H�U�G�H�Q���³���8�Q�G���V�L�H���Z�D�U�H�Q���D�O�O�H���E�H�L�G�H���1�D�F�N�W�H�����G�H�U���0�H�Q�V�F�K���X�Q�G���V�H�L�Q�H���)�U�D�X�����X�Q�G���V�L�H��
schämten sich niemals. 

i Zu Adamischen Buchstaben siehe www.iouo.de: �Ä�,�2�8�2���± �7�K�H���1�D�P�H���R�I���*�R�G�³�����$�S�S�H�Q�G�L�[ 
�'�H�U���$�X�V�G�U�X�F�N���Ä�7�D�J�³��(=IUM) �N�D�Q�Q���D�X�F�K���Ä�O�l�Q�J�H�U�H���=�H�L�W�³ bedeuten, vgl. Langenscheidt Taschenwörterbuch Hebräisch-Deutsch, Seite 98 

                                                           



Neuerer Übersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel (als es noch keine Sünde gab, also große Reinheit) 

An einem Anfang erschuf Iouo, der Gott vieler Facetten, die Himmel und die Erde. Und die Erde war ein Chaos und etwas Leeres und etwas Düsteres über dem 
Spiegel einer Tiefsee. Und ein Wind Iouos, des Gottes vieler Facetten, strich über den Spiegel dieser Wassermassen dahin. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
�V�D�J�W�H�����Ä�(�V���V�R�O�O���K�H�O�O���Z�H�U�G�H�Q���´���8�Q�G���H�V���Z�X�U�G�H���K�H�O�O�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���G�L�H�V�H�V���+�H�O�O�H�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Qd Iouo, der Gott vieler Facetten, 
führte einen Kontrast zwischen dem Hellen und dem Düsteren herbei, und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem Hellen die Bez�H�L�F�K�Q�X�Q�J���Ã�7�D�J�µ�����X�Q�G���G�H�P��
�'�•�V�W�H�U�H�Q���J�D�E���H�U���G�L�H���%�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J���Ã�1�D�F�K�W�µ�����8�Q�G diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: eine erste längere Zeit. Und Iouo, der Gott vieler 
Fa�F�H�W�W�H�Q���� �V�D�J�W�H���� �Ä�(�V�� �H�Q�W�V�W�H�K�H�� �H�L�Q��abgegrenzter Hohlraum in der Mitte der Wassermassen, und er sei dazu da, die einen Wassermassen zu den anderen 
Wassermassen auf Distanz zu halten!" Und Iouo, der Gott vieler Facetten, machte den abgegrenzten Hohlraum, und er hielt so die Wassermassen unterhalb des 
abgegrenzten Hohlraums zu den Wassermassen oberhalb des abgegrenzten Hohlraums auf Distanz. Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
gab dem abgegrenzten Hohlraum �G�L�H���%�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J���ÃAtmosphäre�µ. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: eine zweite längere Zeit. Und 
�,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�L�H���:�D�V�V�H�U�P�D�V�V�H�Q���X�Q�W�H�U�K�D�O�E���G�Hr Atmosphäre sollen sich zu einem Ort hin sammeln, und das Trockene werde sichtbar!�´��
Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem Trockenen die Bezeichnung �ÃFestland�µ, und den zusammengezogenen Wassermassen gab 
er die Bezeichnung �ÃMeere�µ. Und Iouo�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���H�V�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�D�V���)�H�V�W�O�D�Q�G���V�S�U�R�V�V�H���H�L�Q�H 
Sprossenfülle hervor, Samen aussamenden Pflanzenwuchs, einen Fruchtbaumbestand jeweils nach seiner Gattung, der Frucht trägt mit seinem Samen darin auf 
dem Festland!�´���8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V�����8�Q�G���G�D�V���)�H�V�W�O�D�Q�G���E�U�D�F�K�W�H���H�L�Q�H���6�S�U�R�V�V�H�Q�I�•�O�O�H���K�H�U�Y�R�U�����6�D�P�H�Q���D�X�V�V�D�P�H�Q�G�H�Q���3�I�O�D�Q�]�H�Q�Z�X�F�K�V���M�H�Z�H�L�O�V���Q�D�F�K���V�H�L�Qer Gattung 
und einen Baumbestand, der Frucht trägt mit seinem Samen darin jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. 
Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: eine dritte längere Zeit. Und Iouo, der Gott vieler �)�D�F�H�W�W�H�Q���� �V�D�J�W�H���� �Ä�$�Q�� �G�H�P��abgegrenzten 
Hohlraum der Atmosphäre sollen Lichtpunkte erscheinen, um zwischen dem Tag und der Nacht einen deutlichen Unterschied zu bekommen; und sie sollen als 
Merkzeichen dienen, und zwar für feste Zeitabschnitte und für Tage und Jahre; und sie sollen als Beleuchtungspunkte an dem abgegrenzten Hohlraum der 
Atmosphäre dienen, um auf das Festland hin zu leuchten!�´���8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q����sorgte für die zwei großen Lichtpunkte, 
den großen Beleuchtungspunkt, um den Tag zu dominieren, und den kleinen Beleuchtungspunkt, um die Nacht zu dominieren, und die Sterne. Und Iouo, der 
Gott vieler Facetten, gab sie an den abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre, um auf das Festland hin zu leuchten und den Tag und die Nacht zu dominieren, 
und um einen deutlichen Unterschied zwischen dem Hellen und dem Düsteren zu bekommen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. Und 
diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: eine vierte längere Zeit. Und I�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�L�H���:�D�V�V�H�U�P�D�V�V�H�Q���V�Rllen zum 
Wimmeln kommen vor lauter Gewimmel an pulsierendem Leben, und Fliegendes soll über der Erde fliegen vor dem Hintergrund des abgegrenzten Hohlraums 
der Atmosphäre���´���8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�F�K�X�I���G�L�H���J�U�R�‰�H�Q�����U�L�H�V�L�J�H�Q���6�H�H�W�L�H�U�H���X�Q�G���D�O�O�H�V��schwimmende pulsierende Leben, von dem die Wassermassen 
wimmeln, jeweils nach seiner Gattung und alles Fliegende, mit Flügelpaaren ausgestattet, jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
inspizierte es: es war gut. Und Iouo, der Gott �Y�L�H�O�H�U�� �)�D�F�H�W�W�H�Q���� �V�H�J�Q�H�W�H�� �V�L�H�� �P�L�W�� �G�H�Q�� �:�R�U�W�H�Q���� �Ä�6�H�L�G�� �I�U�X�F�K�W�E�D�U�� �X�Q�G�� �Z�H�U�G�H�W�� �]�X�� �P�l�F�K�W�L�J�H�Q�� �0�H�Q�J�H�Q�� �X�Q�G�� �I�•�O�O�W�� �G�L�H��
Wassermassen in den Meeren! Und das Fliegende soll zu mächtigen Mengen werden auf der E�U�G�H���³ Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode 
begann: eine fünfte längere Zeit�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�D�V���)�H�V�W�O�D�Q�G���V�R�O�O���S�X�O�V�L�H�U�H�Q�G�H�V���/�H�E�H�Q���M�H�Z�H�Lls nach seiner Gattung hervorbringen, 
einen Säugetierbestand, einen Reptilienbestand und sonstiges Landgetier jeweils nach seiner Gattung!�³ Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
machte das Getier des Festlandes jeweils nach seiner Gattung und auch den Säugetierbestand jeweils nach seiner Gattung und allen Reptilienbestand des 
Erdbodens jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���H�V�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�:�L�U���Z�R�O�O�H�Q��
einen Menschen machen nach unserem Muster, nach unserer Entsprechung, und sie sollen den Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre 
und den Säugetierbestand und alles von der Erde und allen Reptilienbestand, der sich auf dem Festland einher bewegt, beaufsichtigen.�³ Und Iouo, der Gott vieler 
Facetten, schuf den Menschen nach seinem Muster. Nach dem Muster Iouos, des Gottes vieler Facetten, erschuf er ihn. Männlich und weiblich erschuf er sie. 
�8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�H�J�Q�H�W�H���V�L�H�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H���]�X���L�K�Q�H�Q�����Ä�6�H�L�G���I�U�X�F�K�W�E�D�U���X�Q�G���Z�H�U�Get zu mächtigen Mengen und füllt 
das Festland und gewinnt es für euch und beaufsichtigt den Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und alles Getier, das sich auf der 
Erde einher bewegt!�´���8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�6�F�K�D�X�W���K�H�U�����,�F�K���J�H�E�H���H�X�F�K���D�O�O�H�Q���6�D�P�H�Q���D�X�V�V�D�P�H�Q�G�H�Q���3�I�O�D�Q�]�H�Q�Z�X�F�K�V�����Ger sich auf der Fläche 
der ganzen Erde befindet, und jeden Baum, der Samen aussamende Baumfrucht auf sich trägt. Euch soll es zum Essen sein. Und allem Landgetier und allem 
Fliegenden in der Atmosphäre und allem Reptilienbestand auf der Erde, was immer in sich pulsierendes Leben trägt, sei jegliche Pflanzenwelt zum Essen���³ Und 
genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte alles, was er gemacht hatte, und schau�µ: es war sehr gut. Und diese Periode ging zu Ende und 
eine neue Periode begann: die sechste längere Zeit. Und die Atmosphäre und die Erde und ihre ganze Schar waren vollbracht. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
vollbrachte dann in der siebten längeren Zeit sein Werk, das er gemacht hatte, weiterhin. Und er ruhte auch im Folgenden aus in der siebten längeren Zeit von 
all seinem Werk, das er gemacht hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete die siebte längere Zeit und heiligte sie, weil er in ihr ja von all seinem Werk 
im Folgenden ausruhte, das er, Iouo, der Gott vieler Facetten, schon bis zu gewisser Fertigstellung erschaffen hatte. Dies war die Geschichte der Entstehungstakte 
vom Erschaffen-Werden der Himmel und der Erde in der längeren Zeit, in der Iouo, der Gott vieler Facetten, Erde und Himmel machte. Und es gab noch gar 
keinen Feldanbau auf dem Festland, und noch gar kein Feldgemüse schoss hoch; denn Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ es nicht regnen auf die Erde. Und 
außerdem: Noch ohne den Menschen, wer hätte den Erdboden bebauen sollen? Und es war nur ein Dunst, der von dem Festland aufstieg und die ganze Oberfläche 
des Erdbodens befeuchtete. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, brachte Kleinstpartikelchen des Erdbodens in die Form des Menschen und blies in seine 
Nasenlöcher einen Atem, so dass er pulsierendes Leben bekam. Und so wurde der Mensch zu einem Lebewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, pflanzte 
einen Gartenpark in EDeNi von Osten her, und er beheimatete dorthin den Menschen, den er geformt hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ vom Erdboden 
allerlei Baumbestand hervorsprossen, damit man Lust am Anblick und auf gutes Essen hat, und den Baum des anhaltenden Lebens inmitten des Gartenparks und 
den Baum des Wissens über Gut und Böse. Und ein Strom sprudelte heraus von EDeN, um den Gartenpark zu bewässern; und von dort aus teilte er sich und 
wurde zu vier Haupt-Quellflüssen. Ein Name des ersten ist PIJUN. Er ist es, der um �G�D�V���J�D�Q�]�H���/�D�Q�G���G�H�V���+�8�,�/�2���K�H�U�X�P�À�Leßt, wo es Gold gibt. Und das Gold 
dieses Landes ist reichlich. Dort gibt es auch den BeDLO und den Stein JOM. Und ein Name des zweiten Stromes ist GIHUN. Er ist es, der um das ganze Land 
KUJ herumfließt. Und ein Name des dritten Stromes ist HeDQeL. Er ist es, der im Osten von AJUR fließt. Und der vierte Strom ist auch ein gewisser PReT. 
Und Iouo, der Gott vieler Facetten, nahm den ADeM und führte ihn dorthin in den Gartenpark EDeN, damit er sich um ihn kümmert und über ihn ein Wächter 
ist. Und Iouo, der Gott vieler Fa�F�H�W�W�H�Q�����V�F�K�l�U�I�W�H���G�H�P���$�'�H�0���P�L�W���I�R�O�J�H�Q�G�H�Q���:�R�U�W�H�Q���V�R�O�F�K�H�V���H�L�Q�����Ä�9�R�Q���M�H�G�H�P���%�D�X�P���G�H�V���*�D�U�W�H�Q�S�D�U�N�V���G�D�U�I�V�W���G�X���Q�D�F�K���(�V�V�O�X�V�W���H�V�V�H�Q����
Und andererseits jedoch: Vom Baum des Wissens über Gut und Böse, von ihm darfst du nicht essen; denn an dem Tag, an dem du davon isst, wirst du den 
endgültigen Tod sterben.�³ �8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�D�V���$�O�O�H�L�Q�V�H�L�Q���L�V�W���I�•�U���G�H�Q���$�'�H�0���Q�L�F�K�W���J�X�W�����,�F�K���Z�H�U�G�H���L�K�P���H�L�Q�H���+�L�O�I�H���P�D�F�K�H�Q�����Z�L�H���Htwas, 
das ihm ständig vor Augen ist. Und es hatte ja Iouo, der Gott vieler Facetten, aus dem Erdboden jegliches Tier der freien Flur entstehen lassen und auch jegliches 
Fliegende des Himmels. Und so brachte er sie zum Menschen, um zu sehen, wie er es nennen würde, und so sei dessen Name so, wie der Mensch jegliches 
Lebewesen nennen würde. Und so gab der Mensch Namen für allen Säugetierbestand und für fliegendes Getier des Himmels und für jedes Tier der freien Flur. 
Und für den Mensch fand er nichts als Helfer, als etwas, das er ständig vor Augen haben wollte. Und so ließ Iouo, der facettenreiche Gott, einen Tiefschlaf über 
den Menschen fallen, und er schlief ein. Und er entnahm eine von seinen Rippen und verschloss dann wieder das Fleisch an ihrer Statt. Und Iouo, der Gott vieler 
Facetten, baute diese Rippe, die er dem Menschen entnommen hatte, zu einer Frau um, und er brachte sie zum Mensch (=ADeM=Adam), und da sagte der Adam: 
�Ä�'�L�H�V�H���L�V�W���G�L�H�V�H�V���0�D�O���%�H�L�Q���Y�R�Q���P�H�L�Q�H�P���*�H�E�H�L�Q���X�Q�G���)�O�H�L�V�F�K���Y�R�Q���P�H�L�Q�H�P���)�O�H�L�V�F�K�����'�L�H�V�H���Z�H�U�G�H���0�l�Q�Q�L�Q����� �$�-�2� �)�U�D�X�����J�H�Q�D�Q�Q�W�����G�H�Q�Q���Y�R�P Mann (=AIJ) ist diese 
genommen worden. Aus diesem Grund wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und wird fest zu seiner Frau halten und sie werden zu einem 
�)�O�H�L�V�F�K���Z�H�U�G�H�Q���³���8�Q�G���V�L�H���Z�D�U�H�Q���D�O�O�H���E�H�L�G�H���1�D�F�N�W�H�����G�H�U���0�H�Q�V�F�K���X�Q�G���V�H�L�Q�H���)�U�D�X�����X�Q�G���V�L�H���V�F�K�l�P�W�H�Q���V�L�F�K���Q�L�H�P�D�O�V�� 

i Zu Adamischen Buchstaben siehe www.iouo.de: �Ä�,�2�8�2���± �7�K�H���1�D�P�H���R�I���*�R�G�³�����$�S�S�H�Q�G�L�[ 
�'�H�U���$�X�V�G�U�X�F�N���Älängere Zeit�³��fußt auf IUM=Tag und andere Bedeutungen, vgl. Langenscheidt Taschenwörterbuch Hebräisch-Deutsch, Seite 98 

                                                           



Dritter Übersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel (als es noch keine Sünde gab, also große Reinheit) 

An einem Anfang erschuf Iouo, der Gott vieler Facetten, die Himmel und die Erde. Und die Erde war ein Chaos und etwas Leeres und etwas Düsteres über dem 
Spiegel einer Tiefsee. Und ein Wind Iouos, des Gottes vieler Facetten, strich über den Spiegel dieser Wassermassen dahin. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
�V�D�J�W�H�����Ä�(�V���V�R�O�O���K�H�O�O���Z�H�U�G�H�Q���´���8�Q�G���H�V���Z�X�U�G�H���K�H�O�O�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���G�L�H�V�H�V���+�H�O�O�H�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Qd Iouo, der Gott vieler Facetten, 
führte einen Kontrast zwischen dem Hellen und dem Düsteren herbei, und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem Hellen die Bez�H�L�F�K�Q�X�Q�J���Ã�7�D�J�µ�����X�Q�G���G�H�P��
�'�•�V�W�H�U�H�Q���J�D�E���H�U���G�L�H���%�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J���Ã�1�D�F�K�W�µ�����8�Q�G diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine erste längere Zeit gewesen. Und Iouo, der 
Gott vieler Fa�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�(�V���H�Q�W�V�W�H�K�H���H�L�Q��abgegrenzter Hohlraum in der Mitte der Wassermassen, und er sei dazu da, die einen Wassermassen zu den anderen 
Wassermassen auf Distanz zu halten!" Und Iouo, der Gott vieler Facetten, machte den abgegrenzten Hohlraum, und er hielt so die Wassermassen unterhalb des 
abgegrenzten Hohlraums zu den Wassermassen oberhalb des abgegrenzten Hohlraums auf Distanz. Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
gab dem abgegrenzten Hohlraum �G�L�H���%�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J���ÃAtmosphäre�µ. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine zweite längere 
Zeit gewesen�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�L�H���:�D�V�V�H�U�P�D�V�V�H�Q���X�Q�W�H�U�K�D�O�E der Atmosphäre sollen sich zu einem Ort hin sammeln, und das Trockene 
werde sichtbar!�´���8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V���� �8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U�� �)�D�F�H�W�W�H�Q�����J�D�E���G�H�P���7�U�R�F�N�H�Q�H�Q���G�L�H���%�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J�� �ÃFestland�µ, und den zusammengezogenen 
Wassermassen gab er die Bezeichnung �ÃMeere�µ�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���H�V�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�D�V��
Festland sprosse eine Sprossenfülle hervor, Samen aussamenden Pflanzenwuchs, einen Fruchtbaumbestand jeweils nach seiner Gattung, der Frucht trägt mit 
seinem Samen darin auf dem Festland!�´���8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V�����8�Q�G���G�D�V���)�H�V�W�O�D�Q�G���E�U�D�F�K�W�H���H�L�Q�H���6�S�U�R�V�V�H�Q�I�•�O�O�H���K�H�U�Y�R�U�����6�D�P�H�Q���D�X�V�V�D�P�H�Q�G�H�Q���3�I�O�D�Q�]�H�Q�Z�X�F�K�V���M�H�Z�H�L�O�V��
nach seiner Gattung und einen Baumbestand, der Frucht trägt mit seinem Samen darin jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte 
es: es war gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine dritte längere Zeit gewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: 
�Ä�$�Q�� �G�H�P��abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre sollen Lichtpunkte erscheinen, um zwischen dem Tag und der Nacht einen deutlichen Unterschied zu 
bekommen; und sie sollen als Merkzeichen dienen, und zwar für feste Zeitabschnitte und für Tage und Jahre; und sie sollen als Beleuchtungspunkte an dem 
abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre dienen, um auf das Festland hin zu leuchten!�´���8�Q�G���J�H�Q�D�X�V�R���Z�X�U�G�H���H�V�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q����sorgte für 
die zwei großen Lichtpunkte, den großen Beleuchtungspunkt, um den Tag zu dominieren, und den kleinen Beleuchtungspunkt, um die Nacht zu dominieren, 
und die Sterne. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab sie an den abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre, um auf das Festland hin zu leuchten und den Tag 
und die Nacht zu dominieren, und um einen deutlichen Unterschied zwischen dem Hellen und dem Düsteren zu bekommen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
inspizierte es: es war gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine vierte längere Zeit gewesen. Und Iouo, der Gott vieler 
�)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�L�H���:�D�V�V�H�U�P�D�V�V�H�Q���V�R�O�O�H�Q���]�X�P���:�L�P�P�H�O�Q���N�R�P�P�H�Q���Y�R�U���O�D�X�W�H�U���*�H�Z�L�P�P�H�O���D�Q���S�X�O�V�L�H�U�H�Q�G�H�P���/�H�E�H�Q�����X�Q�G���)�O�L�H�J�H�Q�G�H�V���V�R�O�O���•ber der Erde fliegen vor 
dem Hintergrund des abgegrenzten Hohlraums der Atmosphäre���´���8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U Facetten, schuf die großen, riesigen Seetiere und alles schwimmende 
pulsierende Leben, von dem die Wassermassen wimmeln, jeweils nach seiner Gattung und alles Fliegende, mit Flügelpaaren ausgestattet, jeweils nach seiner 
Gattung. Und Iouo, der Gott vieler �)�D�F�H�W�W�H�Q�����L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���H�V�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�H�J�Q�H�W�H���V�L�H���P�L�W���G�H�Q���:�R�U�W�H�Q�����ÄGebt eure Lebenskraft 
weiter und werdet zu mächtigen Mengen und füllt die Wassermassen in den Meeren! Und das Fliegende soll zu mächtigen Mengen werden auf der E�U�G�H���³ Und 
diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine fünfte längere Zeit gewesen�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�D�V���)�H�V�W�O�D�Q�G���V�R�O�O��
pulsierendes Leben jeweils nach seiner Gattung hervorbringen, einen Säugetierbestand, einen Reptilienbestand und sonstiges Landgetier jeweils nach seiner 
Gattung!�³ Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, machte das Getier des Festlandes jeweils nach seiner Gattung und auch den 
Säugetierbestand jeweils nach seiner Gattung und allen Reptilienbestand des Erdbodens jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
�L�Q�V�S�L�]�L�H�U�W�H���H�V�����H�V���Z�D�U���J�X�W�����8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�:�L�U���Z�R�O�O�H�Q���H�L�Q�H�Q���0�H�Q�V�F�K�H�Q���P�D�F�K�H�Q���Q�D�F�K���X�Q�V�H�U�H�P���0�X�V�W�H�U�� nach unserer Entsprechung, 
und sie sollen den Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und den Säugetierbestand und alles von der Erde und allen Reptilienbestand, 
der sich auf dem Festland einher bewegt, beaufsichtigen.�³ Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schuf den Menschen nach seinem Muster. Nach dem Muster Iouos, 
des Gottes vieler Facetten, erschuf er ihn. Männlich und weiblich erschuf er sie. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete sie. Und Iouo, der Gott vieler 
Facetten, sagte zu ihnen�����ÄGebt eure Lebenskraft weiter und werdet zu mächtigen Mengen und füllt das Festland und gewinnt es für euch und beaufsichtigt den 
Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und alles Getier, das sich auf der Erde einher bewegt!�´���8�Q�G��Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: 
�ÄBeherzigt das! Ich gebe euch allen Samen aussamenden Pflanzenwuchs, der sich auf der Fläche der ganzen Erde befindet, und jeden Baum, der Samen 
aussamende Baumfrucht auf sich trägt. Euch soll es zum Essen sein. Und allem Landgetier und allem Fliegenden in der Atmosphäre und allem Reptilienbestand 
auf der Erde, was immer in sich pulsierendes Leben trägt, sei jegliche Pflanzenwelt zum Essen���³ Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
inspizierte alles, was er gemacht hatte, und schau: es war sehr gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine sechste längere 
Zeit gewesen.3  Und die Atmosphäre und die Erde und ihre ganze Schar waren vollbracht. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, vollbrachte dann in der siebten 
längeren Zeit sein Werk, das er gemacht hatte, weiterhin. Und er ruhte auch im Folgenden aus in der siebten längeren Zeit von all seinem Werk, das er gemacht 
hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete die siebte längere Zeit und heiligte sie, weil er in ihr ja von all seinem Werk im Folgenden ausruhte, das er, 
Iouo, der Gott vieler Facetten, schon bis zu gewisser Fertigstellung erschaffen hatte. Dies war die Geschichte der Entstehungstakte vom Erschaffen-Werden der 
Himmel und der Erde in der längeren Zeit, in der Iouo, der Gott vieler Facetten, Erde und Himmel machte. Und es gab noch gar keinen Feldanbau auf dem 
Festland, und noch gar kein Feldgemüse schoss hoch; denn Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ es nicht regnen auf die Erde. Und außerdem: Noch ohne den 
Menschen, wer hätte den Erdboden bebauen sollen? Und es war nur ein Dunst, der von dem Festland aufstieg und die ganze Oberfläche des Erdbodens 
befeuchtete. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, brachte Kleinstpartikelchen des Erdbodens in die Form des Menschen und blies in seine Nasenlöcher einen 
Atem, so dass er pulsierendes Leben bekam. Und so wurde der Mensch zu einem Lebewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, pflanzte einen Gartenpark in 
EDeNi  von Osten her, und er beheimatete dorthin den Menschen, den er geformt hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ vom Erdboden allerlei 
Baumbestand hervorsprossen, damit man Lust am Anblick und auf gutes Essen hat, und den Baum des anhaltenden Lebens inmitten des Gartenparks und den 
Baum des Wissens über Gut und Böse. Und ein Strom sprudelte heraus von EDeN, um den Gartenpark zu bewässern; und von dort aus teilte er sich und wurde 
zu vier Haupt-Quellflüssen. Ein Name des ersten ist PIJUN. Er ist es, der um �G�D�V���J�D�Q�]�H���/�D�Q�G���G�H�V���+�8�,�/�2���K�H�U�X�P�À�Leßt, wo es Gold gibt. Und das Gold dieses 
Landes ist reichlich. Dort gibt es auch den BeDLO und den Stein JOM. Und ein Name des zweiten Stromes ist GIHUN. Er ist es, der um das ganze Land KUJ 
herumfließt. Und ein Name des dritten Stromes ist HeDQeL. Er ist es, der im Osten von AJUR fließt. Und der vierte Strom ist auch ein gewisser PReT. Und 
Iouo, der Gott vieler Facetten, nahm den ADeM und führte ihn dorthin in den Gartenpark EDeN, damit er sich um ihn kümmert und über ihn ein Wächter ist. 
�8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�F�K�l�U�I�W�H���G�H�P���$�'�H�0���P�L�W���I�R�O�J�H�Q�G�H�Q���:�R�U�W�H�Q���V�R�O�F�K�H�V���H�L�Q�����Ä�9�R�Q���M�H�G�H�P���%�D�X�P���G�H�V���*�D�U�W�H�Q�S�D�U�N�V���G�D�U�I�Vt du nach Esslust essen. 
Und andererseits jedoch: Vom Baum des Wissens über Gut und Böse, von ihm darfst du nicht essen; denn an dem Tag, an dem du davon isst, wirst du den 
endgültigen Tod sterben.�³ �8�Q�G���,�R�X�R�����G�H�U���*�R�W�W���Y�L�H�O�H�U���)�D�F�H�W�W�H�Q�����V�D�J�W�H�����Ä�'�D�V���$�O�O�H�L�Q�V�H�L�Q���L�V�W���I�•�U���G�H�Q���$�'�H�0���Q�L�F�K�W���J�X�W�����,�F�K���Z�H�U�G�H���L�K�P���H�L�Q�H���+�L�O�I�H���P�D�F�K�H�Q�����Z�L�H���Htwas, 
das ihm ständig vor Augen ist. Und es hatte ja Iouo, der Gott vieler Facetten, aus der Erdbodenmaterie jegliches Tier der freien Flur entstehen lassen und auch 
jegliches Fliegende des Himmels. Und so brachte er sie zum Menschen, um zu sehen, wie er es nennen würde, und so sei dessen Name so, wie der Mensch 
jegliches Lebewesen nennen würde. Und so gab der Mensch Namen für allen Säugetierbestand und für fliegendes Getier des Himmels und für jedes Tier der 
freien Flur. Und für den Mensch fand er nichts als Helfer, als etwas, das er ständig vor Augen haben wollte. Und so ließ Iouo, der facettenreiche Gott, einen 
Tiefschlaf über den Menschen fallen, und er schlief ein. Und er entnahm eine von seinen Rippen und verschloss dann wieder das Fleisch an ihrer Statt. Und Iouo, 
der Gott vieler Facetten, baute diese Rippe, die er dem Menschen entnommen hatte, zu einer Frau um, und er brachte sie zum Mensch (=ADeM=Adam), und da 
�V�D�J�W�H���G�H�U���$�G�D�P�����Ä�'�L�H�V�H���L�V�W���G�L�H�V�H�V���0�D�O��endlich Bein von meinem Gebein und Fleisch von meinem Fleisch. Diese werde Männin (=AJO=Frau) genannt, denn 
vom Mann (=AIJ) ist diese genommen worden. Aus diesem Grund wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und wird fest zu seiner Frau halten 
�X�Q�G���V�L�H���Z�H�U�G�H�Q���]�X���H�L�Q�H�P���)�O�H�L�V�F�K���Z�H�U�G�H�Q���³���8�Q�G���V�L�H���Z�D�U�H�Q���D�O�O�H���E�H�L�G�H���1�D�F�N�W�H�����G�H�U���0�H�Q�V�F�K���X�Q�G���V�H�L�Q�H��Frau, und sie schämten sich überhaupt nie. 

i Zu Adamischen Buchstaben siehe www.iouo.de: �Ä�,�2�8�2���± �7�K�H���1�D�P�H���R�I���*�R�G�³�����$�S�S�H�Q�G�L�[�����>�-���V�S�U�L�F�K���Ä�V�F�K�³�����+���V�S�U�L�F�K���Ä�F�K�³�����4���V�S�U�L�F�K���Ä�T�X�³� �Ä�N�Z�³�@ 
�'�H�U���$�X�V�G�U�X�F�N���Älängere Zeit�³��fußt auf IUM=Tag und andere Bedeutungen, vgl. Langenscheidt Taschenwörterbuch Hebräisch-Deutsch, Seite 98 
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AM ANFANG ERSCHUF IöUO, DER MAJESTATISC}E GOTI, DIE HIMMEL UND DlE ERDE. UND

orn Enos wA{ ErN CHAos uND EINE uNBEwoHNTE STAT-rE uND EIN DUNKELVERHÜLLTES

GEBTET, nls üneR ogN WASSERSPIEGEL EINEs UtMennss äINAUSRAGTE. UND DER GEIST

Iouos, DEs MAJESTATISCIiEN GOTIES, STRICH ÜBER DEN SPEGEL DER WASSERMASSEN

HTNWEG. UND IoUO, DER MAJESTATISCHE GOTT, SPRACH ,,ES TRETE HELLIGKEIT

ErN!" uND DrE HELLIGKEIT TRAT EIN. UND Iouo, DER MAJESTATISCHE Gori,
BEcurAClrrETE DE HELLIGKEIT uND FAND, DAss stE cur wAR. UND louo. DER

MAJESTATISCHE GOTI. BEWIRKTE EINEN DEUTLICHEN KONTRAST ' ZWISCHEN DER

HELLIGKEIT UND DER DUNKELHEIT. UND IOUO, DER MAJESTATISCHE GOTT, GAB DER

HELLIGKETT DEN NAMEN: ,,TAc" uND DER DUNKELHEIT oen NnveN: '.NACHT". UND ES

wAR ABEND uND Es wAR MoRcEN: EIN TAc. UND Iouo, DER MAJESTATISCHE Gorr'

spRAcH: ..Es ENTSTEH€ EtN voN DEN WAssERMAssEN EINcEscHLossENER HoHLRAUM

uND ER soLL DtE EINEN WASSERMASSEN GEGENÜBER oeN eNornBN W.nssERMAssEN AUF
DISTANZ HALTEN!" UND Iouo, DER MAJESTATISCHE Goi-r, MACHTE scHRrrr FÜR SCHRI'IT
DIESEN HoHLRAUM uND BEWIRKTE EINE DIsrANz zwlscHEN DEN WASSERMASSEN, DIE

DEN HoHLRAUM NACH UNTEN HIN ABSCHLOSSEN, UND DEN WASSERMASSEN; DIE DEN
HoHLRAUM NACH oBEN HrN ABscHLossEN. UND GENAUSo GESCHAH ES. UND Iouo, DER

MAJESTATISCHE GOTT, GAB DEM HOHLRAUM DEN NAMEN: ,,HIMMEL... UND ES WAR
ABEND UND ES wAR MORCEN: EIN ZWEITER TAG. UND IOUO, DER MAJESTATISCHE GOTT,

SPRACH: ,,DIE WASSERMASSEN, DIE DEN HIMMEL NACH UNTEN HIN ABSCHLIESSEN,

SOLLEN ZU EINEM EINZIGEN TIEFPUNKT HIN ZUSAMMENFLIESSEN UND DAS TROCKEIIE
LAND soLL STCHTBAR WERDEN!" uND cENAUso cEscHAH Es. UND Iouo, pen

. MAJESTATTSCHE Gorr, cAB DEM TRoCKENBN L,qNo leN NAMEN: ,,KoNrlNENT" UND DEN
zusAMMENcEFLossENEN WAssigRMAssEN GAB ER DEN NAMEN: ,,MBene". UND Iouo,
DER MAJEsrArrscHE Gorr, seöurncHrare es uND FAND, DASS Es cur wAR. UND Iouo,
DER MAJESTATISCHE Gorr, spRAcH: ,,DER KoN NEI.TT soLL cRÜN WERDEN voN
GRÜNGEWACHS, voN PFLANZWERK DAS SAMEN AUSSTAUBT UND VON FRUCHTBAUMEN,
DIE JE NACH IHRER GATTUNC SAMENABGEBENDE FRUCHT TRAGEN, JA AUF DEM GANZEN
KoNTrNEtrr, UND cENAUso cEscHAH Es. UND DER KoN'rtt{EtJT LIEss NACH uND NACH
GRÜNGEwAcHs HERVoRSPROSSEN, PFLANZWERK, DAS JE NACH SEINER GATTUNG SAMEN
AUSSTAUBT UND BAUME, DIE JE NACH üIRER GATTUNG SAMENABGEBENDE FRUCHT
TRUGEN. UND louo, oen MAiEsrA' scHE Gorr, BEGU-TACHTETE Es uND FAND. DASS ES
GUT wAR. UND Es wAR ABEND UND ES WAR MORGEN: EIN DRITTER TAG. UND IOUO, DER
uruasrÄrrscHr Gorr, spRAcH: ,,Es soLLEN LICHTPUNKTE IM HoHLRAUM DEs HIMMELS
SEIN, DAMIT DER TAG UND DIE NACH UNTERSCHEIDBAR WERDEN. UND SIE SOLLEN AIS
ANHALTSPUNKTE FÜR DIE BESTIMMUNG:VON ZEITPERIODEN DIENEN AT's AUCH VON TAGEN
UND JAHREN. UND SIE SOLLEN LEUCHTPUNKTE IM HOHLRAUN4 DES HIMMELS WERDEN.
DAMIT BIs AUF DEN KoI.I"TINENT HINUNTER LICHT FI\LLT!.. UND GENAUSO GESCHAH ES.
UND Iouo, DER MAJESTATTSCHE Gor-r. MACHTE ScttRrlT FüR ScHRlfi DIE zwEI cRossEN
LICHTPUNKTE, DEN GRÖSSEREN LICHTPUNKT ZUR TAGESAUSLEUCHTUNG UND DEN
rr-rrNsneN LrclttpuNKT zuR NAcl AUsLEUclrruNc zusAMMEN Mlr DEN STERNEN. UND
SO SETZTE IoUo, DER MAJESTATISCHE GOI-T, IHRE STELLUNG IM HOHLRAUM DES HIMMELS
FEST, DAMIT SIE BIS AUF DEN KONTNENT HINUNTER LICHT SCHTCKTEN UND DEN TAC UND
DIE NACHT AUSLEUCHfETEN uND EINEN DEUTLICHEN UN'TERSCHIED zwIscHEN HELLSEIN

, UND DUNKELSEIN BEWIRKTEN. UND IOUO, DER MAJESTATISCHE GOTT, BECUTACHTETE ES
, UND FAND, DASS ES GUT WAR. UND ES WAR ABEND UND ES WAR MORGEN: EIN VIERTER



TAG. UND IoUo, DER MAJESTATISCHE GoT-T, SPRACH: ,,DIE WASSERMASSEN S0LLEN EIN

GEWIMMEL voN LEBEWESEN HERVoRWIMMELN UND TIERE MIT FLÜGELN SoLLEN ÜBER
DEM KoMINENT ETNHERFLIEcEN vön pen HTNTERcRUND DEs HoHLRAUMs DEs

HIMMELS!" UND so ERSCHUF louo, DER MAJESTATTSCHE Gorr, ScHRtrr FüR SCHRITT DIE
RIESIGEN GRossTIERE DEs MEERES, UND ALLE SCHMMMENDEN LEBEWESEN DIE IN DEN

WAssERMAssEN WIMMELN JA NACH IHRER GATTUNG UND JEDES FLIEGENDE TIER JA NACH

SETNER GA'r-ruNG, DAs Mrr FLüGELN AUSGESTATTET wen. UNo Iouo, DER

MAJESTATISCHE GOTT, BEGUTACHTETE ES UND FAND, DASS ES GUT WAR. UND IOUO, DER

MAJESTATISCHE GoTT, SEGNETE SIE, INDEM ER SPRACH: ,,PAART EUCH UND VERMEHRT
EUCH UND BEVÖLKERT Dß WASSERMASSEN IN DEN MEEREN. UND DIE FLIECENDEN TIERE
SOLLEN srcH AUF DEM KoNTIl.IEr.ü VERMEHREN!" UND ES wAR ABEND UND Es wAR

MoRcEN: EIN FüNFTER TAc. UND Iouo, orn MAJESTATTSCHE Gorr, spne.cH: ,,Den
KONTINEN| SoLL LEBEWESEN JA NACH IHRER GATTUNG HERVORBRINGEN. GROSSTIERE,

FREIBEWEGLICHE WESEN UND LEBENDIGE WESEN FiJR DEN KONTINENT JA NACH IHRER
GATTUNG!.. UND GENAUSo GESCHAH Es. UND IoUo, DER MAJESTATISCHE GOTT, MACHTE

SCHRITI FÜR SCHRITT DIE LEBENDIGEN WESEN JA NACH IHRER GATIUNG FÜR DEN

KONTINEI.ü UND DIE GRoSSTIERE JA NACH IHRER GATTUNG UND ALLE FREIBEWEGLICHEN

WESEN DEs ERDBoDENS JA NACH IHRER GATTUNG. UND IOUO, DER MAJESTATISCHE GOTT,
BEci-rrAcIrrETE Es uND FAND, DASS ES GUT wAR..UND Iouo, DER MAJESTATISCHE Gorr,

spnÄcu: ..Wn woLLEN DEN MENscrrEN MACHEN NACH UNSEREM VoRB|LD cEMAss

UNSEREN MERKMALEN, uND sIE soLLEN DrE wASsERTtenE lEs MeenEs BEAUFSICHTIGEN

UND DIE FLIEGENDEN TIERE DES HIMMELS UND DIE GROSS'NERE, JA DEN .GANZEN

KoN NENT UND ALLE FREI BEWEGLICHEN WESEN, DIE stcH AUF DEM KovrINBnr

HERUMBEwEcEN." UND Iouo, DER MAJESTATISCHE GoTr, ERSCHUF DEN MENSCHEN NAcH

SEINEM VORBILD, JA NACH DEM VORBILD IOUOS, DES MAJESTATISCHEN GOT-IES, ERSCHUF

ER rHN. MANNLTCn uNo wBrelrcH BRSCHUF ER srE. UND Iouo, DER MAJESTATISCHE Gorr,.

SEGNETE sIE. UND IoUo, DER MAJESTATISCHE Gol-f, SPRACH ZU IHNEN: ,,HABT
Ggscl -ecHrssezIEHUNcEN UND VERMEHRT EucH UND BEVöLKERT DEN KomNENT UND

MACHT IHN EUCH ZU EUREM BEREICH UND BEAUFSICTITIGT DIE WASSERTIERE DES MEERES
UND DIE FLIEGENDEN TIERE DES HIMMEß UND ALLES LEBENDIGE GETIER, DAS SICH AUF

DEM KONTTNEN| HERUMBEWEGT!" UND louo, DER MAJESTATISCHE Gorr, SPRACH:

SIEHE! IcH GEBE EUCH AII-ES SAMENSTAUBENDE PFLANZWERK, DAS ES AUF DER

OBERFLACHE DES GANZEN KoNTINENTS GIBT UND JEDEN BAUM. AN DEM ES

SAMENABGEBENDE BAUMFRUCHT GIBT, EUCH SOLL ES ZUR NAHRUNG DIENEN. UND AUCH

JEDEM LEBENDIGEN WESEN DES- KONTINENTS UND JEDEM FLIEGENDEN TIER DES HIMMELS

uND ALLEM FREIBEWEGLICI{EM GETIER, DAs sIcH AUF DEM KoN NiENT HERUMBEWEGT,

UND DAS ALs SEELE LEBENDIG IST, HABE ICH ALLES GRÜNE PFI-ANZWERK ZUR NAHRUNG

cEcEBENl" U.No ceN,cuso bpscH.lu Es. UND Iouo, DER MAJESTATISCHE Gorr,

BEGUTACHTETE ALLES, wAs ER GEMACHT HATTE, UND SIEHEI ES WAR SEHR GUT. UND ES

"wAR ABEND UND Es wAR MORGEN: DER SECHSiE TAG. UND SO WURDEN DER HIMMEL

Üln nnn KoNTtNEr.rr uND ALL IHRE BEVöLKERUNG GEMACHT uND *Iouo, DER

MAJESTATISCHE GoTT, FÜHRTE AM SIEBTEN TAG FORTAN SEIN SCHÖPFUNGSWERK ZU

ENDE. UND IOUO; DER MAJESTATISCHE GOTT, RUHTE AUCH AUS AM SIEBTEN TAG VON ALL

SEINEM SCHÖPTUNGSWERK UND IOUO, DER MAJESTATISCHE GOTT, SEGNETE DEN SIEBTEN

TAG UND ERKLARTE IHN FÜR HEILIG, WEIL ER AN IHM AUCH VON ALL SEINEM WERK

AUSRUHTE, DAS ER, IoUO, DER MAJESTATISCHE GOTT, AUS SCHAFTENSLUST ERSCHAFFEN



HAT. DrFs .ALSo wAR DrE EMSTEHUNGSGESCHTCHTE DER IIIMMEL uND DER ERDE ALs sIE
NoCH.ERSCHAFFEN wuRDEN rN DER ZErrpEpJoDE ALs Iouo, DER MAJESTATISCHE Gorrl
DEN KONTINENT UND DEN HIMMEL MACHT-E.

X IoUo, DER MAJESTATISCHE GoTT, secaNN DANN, AM STEBTEN TAG SEIN
SCHÖPFUNGSWERK ZU ENDE zU FÜHREN,' UND IOUO, 

.DER 
MAJESTATISCID GOTT, BEGANN

DANN, AUCH AM STEBTEN TAG voN ALL SEINEM ScHöpFUNGswERK AUSZURUHEN.
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als ao'A f' 4* T7t o'a'a*
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1 \ .  t ,
t p r o d r r r r U ' t t 4 8 t l c t t t r 4 s t c 4 o o l / e ' ' ' t t t ' ^ n e l u i ü f ' ^ & t ; n ' n c t ( e " 6 e ^ -
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in krntrr. al de' 
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oler Al*o'7A;n 'o ('/nol /ouo'ohr

nty'ufii+;rJ,. Gtt-, ets"t.f e 0'"/^ 
".'ot'u,o* 

ctao( dlc

bi**<* ,lr.lr, , olie t;ch l'o'un'''lun'^eln , dtL d;e Lh'tunqrtt* du'elo-

nhe"iort, ;A,rtr ka.yä uu'l 1'eder Seft4ette /d4*az4lu';o'

aacA iirzr €ottua t,nol donn sah louo, der *tgttta'lA'""t" (-A' d1ß
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'tlaä s

ecscLnf buorde.maläläAi"te 6t, ar^ lTatJ,cn 4acd te;,'.tn l^tttl-
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